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Barmherzigkeit im Lichte des Qur’ans 

 

Alles Lob gebührt Allah, dem Herrn der Welten, Der in Seinem 

ehrwürdigen Qur’an sagt: «... Wir offenbaren vom Qur’an, was für die 

Gläubigen Heilung und Barmherzigkeit ist ...«(17: 82); «...dies ist ein 

Buch, das Wir (als Offenbarung) hinabgesandt haben, ein gesegnetes 

(Buch). So folgt ihm und seid gottesfürchtig, auf daß ihr Erbarmen 

finden möget! «(6: 155). 

Ich bezeuge, dass es keinen Gott außer Allah, dem Einen ohne 

Teilhaber gibt und dass unser Prophet Mohamad, Sein anbetend 

Diener und Gesandter ist. Allahs Segen und Friede seien auf ihm und 

auf all seinen Angehörigen, seinen Gefährten und denen, die ihnen bis 

zum jüngsten Tag aufrichtig folgen. 

Es geht heute um das Thema: „Barmherzigkeit im Lichte des 

Qur’ans“. 

Liebe Schwestern und Brüder,  

unser Schöpfer macht in die oben genannten zwei Versen deutlich, 

dass der Qur’an nicht nur an uns, sondern an die gesamte Menschheit 

gerichtet ist. Der Qur’an als letzte Botschaft Allahs an uns Menschen 

ruft uns dazu auf, schlechtes Verhalten und schlechte Eigenschaften 

abzulegen und Gutes zu tun.  
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Mit anderen Worten ist der Qurân ist Barmherzigkeit für die 

Gläubigen und die Ungläubigen, die Gehorsamen und die 

Aufständischen bestimmt, aber in dem Leben, das kommen wird, 

wird sie für die Gläubigen reserviert sein.   

Der Qurân wird als Barmherzigkeit bezeichnet, so heißt es im Qur’an: 

«Und Wir haben ihnen gebracht eine Schrift, die wir mit Wissen 

darlegten, als Rechtleitung und Barmherzigkeit für die Leute, die 

glauben« (7: 52). 

 Die Botschaft des Qur’an konzentriert sich darauf, Gott näher zu 

kommen. Denn unser Prophet (s) hat gesagt: „Der beste unter euch ist 

derjenige, der den Qur’an lernt und es anderen lehrt“, treten wir für 

den heiligen Qur’an und für unseren Propheten Muhammed (s) ein 

und sie auf ewig ehren und schützen werden. 

 Liebe Geschwister, 

Barmherzigkeit ist der Ursprung allen Lebens. Jedes Lebewesen, das 

auf die Welt kommt, wächst und entwickelt sich durch die Gaben 

Allahs und die Liebe und Barmherzigkeit seiner Eltern. Ohne diese 

Barmherzigkeit wäre ein Fortbestehen nicht möglich. Im Qur’an heißt 

es: «Meine Barmherzigkeit umfasst alle Dinge« (7:156). Allah hat den 
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Menschen neben unzähligen Gaben und der Natur auch Bücher und 

Propheten gesandt, damit sie den rechten Weg finden. Auch das ist 

ein Zeichen für seine Barmherzigkeit. 

In einem Qur’anvers  heißt es: «O ihr, die ihr glaubt! Wendet euch 

Allah zu, in aufrichtiger Reue. Vielleicht deckt Allah eure Missetaten 

zu und führt euch in Gärten ein, durcheilt von Bächen – an jenem 

Tage, an dem Allah den Propheten und die Gläubigen mit ihm nicht 

beschämen wird. Ihr Licht wird ihnen vorauseilen und zu ihrer 

Rechten. Sie werden sprechen: ‚O unser Herr! Mache unser Licht 

vollkommen und verzeihe uns; siehe, du hast Macht über alle Dinge« 

(66: 8). In diesem Vers geht es um die Tawba, also die aufrichtige 

Reue. Sie ist erst dann wirkungsvoll und nachhaltig, wenn sie von 

tiefstem Herzen kommt. 

Muhammed (s) ist wahrlich der letzte und abschließende Prophet der 

Prophetenkette. Er ist der Anlass für die Barmherzigkeit für alle 

Welten.   

Der Qur’an beschreibt Muhammed (s) als eine Barmherzigkeit für alle 

Welt, als Vorbild für alle Lebenslagen. Im Qur’an heißt es: «Und Wir 

entsandten dich fürwahr als eine Barmherzigkeit für alle Welt« (21: 
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107), «Wahrlich, nun kam bereits ein Gesandter aus euerer Mitte zu 

euch. Schwer liegen euere Missetaten auf ihm. Fürsorglich ist er für 

euch! Gegen die Gläubigen (aber) ist er gütig und barmherzig« (9: 

128). 

((())) 

Alles Lob gehört Allah, und Friede sei auf  seinem letzten 

Gesandten Muhammed und seinen edlen Gefährten. 

Liebe Geschwister, 

wir sollten die Fehler anderer verzeihen. Wenn andere unsere Rechte 

missachten, sollten wir ihnen trotzdem verzeihen und das befreiende 

Gefühl erleben, dass keiner mehr in unserer Schuld liegt.   

In diesem Sinne erinnern wir uns an die Worte unseres Prophet (s): „O 

ihr Menschen, achtet gut auf meine Worte. Euer Herr ist einer. Euer 

Vater ist auch einer. Ihr seid alle Kinder Adams, und Adam ist aus 

Lehm. Weder steht der Araber über dem Nichtaraber oder der 

Nichtaraber über dem Araber, noch steht der Hellhäutige über dem 

Dunkelhäutigen oder der Dunkelhäutige über dem Hellhäutigen. 

Überlegenheit besteht allein in der Gottesfurcht“. 
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So verkündet der Prophet in einem Hadith: “Bei Gott! Gottes 

Barmherzigkeit wird nur dem zuteil, der barmherzig ist. Daraufhin 

erwiderten die Gefährten des Propheten, dass jeder irgendwie 

barmherzig ist. Daraufhin sagte der Prophet: Es ist nicht die 

Barmherzigkeit zwischen Freunden gemeint, sondern die 

Barmherzigkeit mit allen Menschen.”  

Barmherzigkeit erscheint also als eine wesentliche, wenn nicht die 

herausragende Eigenschaft Gottes. Außerdem wird oft auf Sure 6, 

Vers 12 und 54 hingewiesen: „Er hat sich selbst Barmherzigkeit (als 

Gesetz) vorgeschrieben“. Liest man jedoch jeweils den 

Zusammenhang, wird deutlich, dass Barmherzigkeit auch ein 

„Gegengewicht“ hat. 

Die Liebe Gottes zum Menschen gründet in seinem ewigen Plan, den 

Menschen nicht nur zu erschaffen, sondern darüber hinaus sich selbst 

ihm zu offenbaren und ihn zu seiner Gemeinschaft einzuladen.  

Möge uns Allahs auf ewig mit Seiner Barmherzigkeit segnen. 

Âmîn. 


